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B?A?T ISPORT 3 1  

C H A M P I O N S  LEAGUE 
5. Rund«. Gerteni mMtcn 
G r a m e  E 
Fenerbahce Istanbul - AC Milan 
Schalkc 0 4 - P S V  Eindhoven 

0:4(0:1) 
3:0(1:0) 

1.AC Milan 
2. Schalkc 04 

5 
S 

9:4 8 
10:6 8 

3. PSV Eindhoven • 
4. Fencrbahce Istanbul 

5 
5 

2:6 7 
7:12 4 

Gruppe F 
Real Madrid - Olympique Lyon 
Rosenborg Trondheim - Olympiakos Piräus 

1:1(1:0) 
1:1 (0:1) 

1. Lyon * 
2. Real Madrid * 

5 
S 

11:3 13 
9:6 10 

3. Rosenborg Trondheim ** 
4. Olympialm Piräus + 

5 
5 

5:9 4 
5:12 1 

Gruppe G 
FC Liverpool - Betis Sevilla 
RSC Anoerlecht - FC Chelsea 

0:0 
0:2 (0:2) 

1. Liverpool * 
2. Chelsea * 

J 
5 

6:1 i l  
7:1 10 

3. Betis Sevilla + 
4. Anderlechl 

5 
5 

3:6 7 
0:8 0 

Gruppe H 
Inter Mailand - Artmedia Petrzalka 
PC Porto - Glasgow Rangen 

4:0(2:0) 
1:1 (0:0) 

1. Inter Mailand * 
2. Glasgow Rangen 

5 
5 

8:3 12 
6 «  6 

3. Petrzalka Bratislava 
4. Porto 

5 
5 

5:9 5 
8:9 4 

5. Runde, am Dienstaz «Dielten 
Gruppe A 
Bayern München - Rand Wien 
Juventus TXiritl - Club Brügge 

4:0(1:0) 
1:0 (0:0) 

1. Bayern München * 
2. Juventus 1\irin • 

5 
5 

9:3 12 
9:4 12 

3. FC Brilgse 
4. Rapid Wien 

5 
5 

5:6 6 
2:12 0 

Gruppe B 
FC Thun - Arsenal London 
Ajax Amsterdam - Sparta Prag 

0:1 (0:0) 
2:1 (0:0) 

1. Arsenal* 
2. Ajax Amsterdam 

5 
5 

10:2 15 
10:6 10 

3. Thun 
4. Sparta Prag 

5 
5 

4:9 3 
2:9 1 

Gruppe C 
FC Barcelona - Werder Bremen 
Panathinaikos Athen - Udinese Calcio 

3:1 (2:1) 
1:2 (1:0) 

1. Barcelona* 
2. Udinesc 

5 
5 

14:2 13 
10:10 7 

3. Panathinaikos Athen 
4. Werder Bremen 

5 
5 

3:11 4 
7:11 4 

Gruppe D 
Manchester Uniled - FC Villarreal 
OSC Lille - Bcnfica Lissabon 

0:0 
0:0 

1. Villarreal 
2. Lille 

5 
5 

2:1 7 
1:1 6 

U E F A - C U P  

Gruppenphase. 3. Runde 
Gruppe B 
Lokomotive Mn>kau - BrAndhv Kopenhagen 

1 P a l m n u  
2 !. '  ikiiriuitiv<_-
•V ILspanvol Barce lona  

4 : 2  (( 1:2) 

2:1 4 
4: .!  4 
1:0 3 

4 :4  3 
1:4 t) 

3. Manchester United S 2:2 6 
4. Bcnfica Lissabon 5 3:4 5 
* * im Achtclfinal der Champions League, ** = in den Sech-
«hntelünals des Uefa-Cups, + *• ausgeschieden 

Modus fUr Gnippensplele In der Chawiptom Leatut  
Die acht Gruppensieger und -zweiten erreichen die Achtelfinals. 
die Cnippendritten spielen im Frühling im Uefa-Cup weiter, die 
Letzten scheiden aus. Danach geht es im K.-o.-System weiter.. 
Im Achtelfinal wird ein Gruppensieger einem Gruppenzweiten 
zugelost und darf zunächst auswärts antreten. Teams aus der glei­
chen Gruppe werden nicht nochmals einander zugelost, ebenso 
Mannschaften aus dem gleichen Land. In den Viertel- und Halb-
finals wird ohne Beschränkungen gelost. 
Wenn nach Ende der Gruppenspielc zwei oder mehrere Teams 
punktgleich sind, gelten folgende Kriterien: 

1. Der direkte Vergleich 
2. Die höhere Anzahl der auswärts erzielten Tore in den direkten 

Duellen 
3. Die bessere Tordifferenz insgesamt 
4. Die höhere Anzahl erzielter Treffer insgesamt. 

Remis im Schlager 
Real Madrid und Lyon trennen sich 1:1 - klare Sache für AC Milan und Schalke 

MADRID - Titelhalter Liverpool 
stiess zusamen mit Chelsea und 
Inter in die Achtelflnals der 
Champions League vor. Ein tor­
loses Remis gegen Betis genüg­
te den Rods, derweil Chelsea 
das punkte- und torlose Ander-
lecht (2:0) problemlos kontrol­
lierte. Star des Abends war Ml-
lands Schewtschenko mit vier 
Treffern. Im Spitzenspiel der 
Gruppe F trennten sich Real und 
Lyon 1:1. 

Wie im Vorjahr könnten damit im 
besten Fall vier Vertreter der  engli­
schen Premier  League  in d e n  
Knock-out-Runden des wichtigsten 
Klub-Wettbewerbs vertreten sein; 
nur ManU hat den Cut  noch nicht 
Uberstanden. 

Milan und Schalke 0 4  sind in der  
Gruppe E au f  die Poleposition vor­
gerückt. In bedeutend weniger auf­
geheizter Atmosphäre als vor Wo­
chenfrist  be im Länderspiel  de r  
Schweizer deklassierten die Ros-
soneri in Istanbul Fenerbahce im 
Soge  Schewtschenkos stilsicher 
4:0, derweil die Schalkcr den abge­
lösten Leadcr Eindhoven dank ei­
ner  Triplette Iaschwilis bezwangen. 
Vor der  letzten Runde sind Milan, 
Schalke und der PSV innerhalb von 
nur einem Punkt klassiert. 

Inter erfüllte beim 4:0  gegen Bra­
tislava die Pflicht dank Dreichfach-
Torschüize Adriano und erreichte 
die Runde der besten 16. Porto, der 
Champions-League-Sieger  von 
1994, verhinderte mit dem 1:1 ge­
gen die seit Wochen kriselnden 
Glasgow Rangers nur das vorzeiti­
ge Out und hat aber weiterhin zwei 
Punkte Rückstand a u f  die zweit-
platziertcn Schotten. 

Lyon bleibt ungeschlagen 
In der Gruppe F waren alle Wür­

fel bereits gefallen. Die qualifizier­
ten Real Madrid und Lyon trennten 
sich 1:1. Den Franzosen ist der 
Gruppensieg damit nicht mehr zu 
nehmen. 

Real Madrid hat sich zwar zu­
rückgemeldet, vermochte aber dem 
französischen Champion  Lyon 
nicht die erste Niederlage der  Sai­
son beizufügen und Revanche für 
die 0:3-Abfuhr im Hinspiel zu neh-

Lyon Ist nicht zu bezwingen: Der überlegene französische Tabellenführer und Serlenmeteter gab zwar mit dem 
1:1 bei Real Madrid erstmals Punkte ab, ist aber in der Gruppe F nicht mehr einzuholen. 

men. John Carew glich mit der 
Hacke Gutis Führung zum 1:1 aus. 

Zahlreiche Wechsel nahm Reals 
heftig in die Kritik geratener Trai­
ner Wanderlei Luxemburgo gegen­
über d e m  Heimdebakel gegen Bar­
celona in der Meisterschaft (0:3) 
vor. Raul und Ronaldo fehlten ver-
letzungsbedingt, Saigado flog raus, 
Guli und Francisco Pavon kamen 
rein und Robinho stürmte alleine 
vorne. Real vermochte in der  ersten 
Halbzeit zu gefallen, baute aber 
nach d e m  Wechsel gegen die defen­
siv soliden Franzosen ab, die sich 
den Gruppensieg sicherten. 

Spannung und Dramatik 
Spannung und Dramatik total 

beim sonst eher langweiligen Spiel 
zwischen Rosenborg Trondheim und 
Olympiakos Piräus (1:1). Die Grie­
chen wähnten sich nach einem herr­
lichen Linksschuss des Brasilianers 
Rivaldo als Sieger, jubelten auch, als 
ihr Torhüter Nikopolidis fünf Minu-

^ P I R a  

Milans Andrej Schewtschenko 
Istanbul im Alleingang. 

«erledigte» mit vier Toren Fenertalice 

ten vor Schluss einen schlecht getre­
tenen Penalty von Riseth abwehrte, 
als Pantos nach der zweiten Verwar­
nung das Feld verlassen hatte. Doch 

4 B r o n d h y  Kopenhagen  2 
5. M a i c a h i  IViah- ' l lkva  2 

Gruppe A 
I f tOOViktng S tavangcr /N» - S l av ia  frag 2l.(X) M o n a c o  - Main- • 
b u r g c r S V  
KangJUte: 1 Hamburger  SV 2/f>. 2. S l av ia  Prag 1/3. 3. Viking 
Stuvangcr  2/} 4. M o n a c o  I/') 5. C S K A  Sofia 2 / 0  (2:5). 

(•ruppe B 
21.15 f ispanyo! Barce lona  - P a l e r m o  
Ranglis te:  1 Palermo 2/4. 2 Brondhy  Kopenhagen \ ß  (2:Ii). 
Kspanyol Barce lona  1/3 (1:0).  4. Lokomotive Moskau  2/1. 5 
Maccabi  Pelah-Tikva 2 / 0 ( 1 : 4 ) .  

(iruppe C 
ly.OO H a l m s t a d  - Sampdor ia  G e n u a  i n  Goleborg  19.00 Hertha 
B S C  Berlin - L e r n  
Rangliste: l. Sleaua Bukares t  2/4. 2. Her tha  Berlin 1/3 ( l ; 0 ) .  3. 
Lileks Love i sch  1/3 (2:1).  4. Gras shopper s  2/0 (1:3). 5. Dnjepr  
D n j e p r o p e t m w s k  2/0 (1:5).  

Gruppe D . 
18.30 A l k m a a r  (Ho)  - Midd lesbrough  1K.45 Dnjepr  Dnjepropc-
l row\k /Ukr  - Lileks Lovelsch /Bul  
kantfli.ste: l Middlesbrough 2/6. 2 Alkmaar 1/3 (2: l )  3 .  Lilek.s 
L o s e t s c h  1/3 (2:11 * Grasshoppers 2 / 0  (1:3). 5. D n j e p r  Dnje-  , 
pr« >pcir< »vvsk 2/0  ( !  :5 >. 

20 (XnVornsn /No  - k o l e r  Stern  B e l g r a d  21 0 0  A S  R o m a  - Stras-

RanglLstc: 1. Strasbourg 2/6. 2. A S  K o m a  1/3. 3. B a s e l  2/3. 4 .  
k o l e r  Stern  Belgrad 1/0. 5. T ron i s»  2 / 0  (1:4). 

l ' h ^ U Z S K A  Moskau  - Levski  Sof ia  20.45 Olympique  Marse i l l e  
- H e e r e n s e e n  . . .  , , . • ^ 
Rangliste: I O l y m p i q u e  Marse i l le  1/3 (2:1). 2 S o h a  1/3 
(1 :0 )  3 .  I lccrenvccn V I .  4. Z S K A  M o s k a u  2/1 (1:2) 5. D m a m o  , 
BukareM 2/1 (0; 1). j 

17 w ' f ' A O K  Saloniki  - VfB Stuttgart  18.30 Schach t ju r  D o n e z k  j 
l ü k r l  - Rapid  Bukares t  . . .  I 
Rangliste: I Schachtjor Done/Jc   2 / 6   2 ^a Pl d  B u l 1  

VIT) Stut tgar t  2/3. 4. PAOK Saloniki  1/0. 5.-Renne» 2/0 (0 .4) .  

I X J I l A m i  Si. Petersburg - I C  Sevilla 21 .00  Vitoria O u i m a -
raes /For  - B o l i o n  Wanderers  , „ , 
KuniiUsle: 1 Bol ion  Wanderers  2/4. 2. F C  Sevilla 1/3. 3 l e r n t  
St. Petersburg 2IS (2:2) 4. B e s i k u s  Istanbul 2/1. 5 .  Vitoria G u i -
m a r a e s  1/0 (1 ;2) 

Büchel gab mächtig Gas 
LSV-Ass im ersten Lake-Louise-Training Dritter 

sind. Und auch e r  spricht noch LAKE LOUISE - Antoine Deneriaz, 
im letzten Winter mit einem 
Kreuzband riss ausgefallen, kehr­
te eindrücklich in den Ski-Welt­
cup zurück: Im ersten Training 
zur Abfahrt in Lake Louise reali­
sierte e r  Bestzeit. Als Dritter 
verlor Marco Büchel nur 12 
Hundertstel auf den zweltplat-
zlerten Michael Walchhofer. 

* Halm Ztfdilmwf 

Das erste «Beschnuppern» der  wit­
terungsbedingt verkürzten Stecke 
kann Marco Büchel als gelungen 
bezeichnen. Das Liechtensteiner 
Skiass beendete das Training für 
die erste Saisonabfahrt am Samstag 
an der  ausgezeichneten 3. Stelle 
und zeigte sich entsprechend zu­
frieden: «Es ist ein schönes Gefühl, 
wenn man nach acht Monaten Trai­
ning gleich beim ersten Vergleichs­
test vorne mitmischt und spürt, 
dass das Material passt.» 

Trotzdem will Büchel sein Trai­
ningsresultat nicht überbewerten, 
denn e r  weiss,  dass  nicht alle 
Kontrahenten ans Limit gegangen 

Marco Büchel hat Im ersten Ab­
fahrtstraining In Lake Louise ge­
zeigt, dass am Samstag mit Ihm zu 
rechnen ist. 

von eigenem Steigerungspotenzial. 
«Gerade im Mittelteil gab es Passa­
gen, au f  denen ich nicht optimal 
unterwegs 'war und kurz vor dem 
Ziel habe ich - wie manch andere 
auch - aufgemacht.» 

Im heutigen zweiten Training will 
der  LS V-Athlet mehr Gas geben, j e ­
doch ohne voll zu riskieren. «Damit 
warte ich dann auf das Schlusstrai­
ning und natürlich speziell auf  das 
Rennen», verspricht Büchel. 

D e r  zweite «Ländle»-Starter,  
Claudio Sprecher, wollte zu seinem 
Trainingslauf (66.) keine Stellung 
nehmen. («Ich möchte mich ganz 
aufs Rennen konzentrieren.») 

I. Training Abfahrt Münncr Lake Louise 
Lake Louise, Alberta (Ka). Krstes Training zur 
Weltcup-Abfahrt vom Samstag: 1. Antoine Di-
neria/. (Fr) 1:40,12. 2. Michael Walchhofer (ö)  
0.49 zurllck. 3. Marco Büchel (Lle) 0,61.4. Kris-
tian Ghcdina (Ii) 0.75, 5. Andreas Schiflerer (Ö) 
0,79. 6. Johann (irugger (Ö) 0.84. 7. Bode Miller 
(USA) 0,94, 8. Erik Guay (Ka) 0.V7. 9. Didier Di-
fago(Sz) 1,01. 10. Justin Johnson (USA) 1,11 II .  
Fritz. Strobl (Ö) 1,20 Ferner: 13. Didier Cuche 
(Sz) 1,38. 14. Ambmsi Holfmann (Si) 1,45. 22. 
Bruno Kernen (Sz) 1.82. 25. Hermann Maier (ö)  
1,93. 29. Danin Rahlves (USA) 2.10. 31. Silvan 
Zurbriggen (S/) 2.24. 42. Tobias Grtlnenfelder 
(Sz) 2,76. 45. Corncl ZUger (St) 2.91 46. Knnrad 
Hari (Sz) 2,92. 50. JUrg Grünenfelder (Sz) 3,30. 
62. Marc Berthild (Sz) 4,00.66. Claudio Sprecher 
(Lle) 4,14.4,13. 82 Fahrer im Training. 

kurz vor d e m  Abpfiff schoss Helstad 
den 19-fachen norwegischen Meister 
zum Ausgleich und doch noch in den 
Uefa-Cup. (si) 

F U S S B A L L  

umsGHvnmg 
ImMrt vitr RAnatm . 
Lok Moskau hat im dritten An­
lauf den ersten Sieg in. der 
Gruppenphase des Fussball-
Uefa-Cups eingefahren, Der 
vom Stadtrivalen ZSKA ent­
thronte russische Meister Über­
nahm mit einem 4:2»Heimsieg 
gegen Brtindby EF vorläufig die 
TabellenfUhnmg in Gruppe B 
und wahrte damit die Chance 
auf den Aufstieg in die Runde 
der letzten 32. • (id) 

StadtonwrtNrt 
Der FC Zllrich häl( am unbefri­
steten Stadionveibot gegen zwei 
Fans fest, die in Kopenhagen 
wegen der Yoiicommnisse vor 
der Uefft-Cup-Partie gegen 
Bröndby zu GefKngnigstrafen 
verurteilt wbtd^f waten; > Der 
FCZ will weUnhin konsequeiu 
gegen das ungebührliche Vor­
halten von tmdjüziplinieiten und 
gewalttätigen Z ûscbanern, die 
den Verein Jahr für Jahr 
in fünfstelliger Höhe kosten, 
voigehieiL , : . (8i) 

t i 


